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Die grafische Industrie schrumpft weiter. Ge -
mäss den Betriebszählungen 2001, 2005 und
2008 sind doch recht einschneidende Verän-
derungen feststellbar. So musste die Branche
den zum Teil massiven Abbau von Arbeits-
plätzen und Arbeitsstätten hinnehmen.

Das Bundesamt für Statistik hat die Noga-Syste-
matik für die Erfassung von 2008 neu gegliedert.
Dadurch mussten auch die Daten der Betriebs-
zählungen 2001 und 2005 leicht angepasst wer-
den. Diese Veränderungen sind in den nachfol-
genden Zahlen bereits berücksichtigt.
Zwischen 2001 und 2008 haben 19.7% oder
6'717 Mitarbeitende ihre Tätigkeit in der grafi-
schen Industrie aufgegeben oder aufgeben müs-
sen. Zwischen 2005 und 2008 ist eine Abnahme
des Personalbestandes von 4.4% feststellbar. Der
grosse Aderlass bei den Mitarbeitenden hat also
zwischen 2001 und 2005 stattgefunden. Die gute
wirtschaftliche Situation ab 2005 hat sicher auch
zu einer Beruhigung auf dem Arbeitsmarkt ge -
führt. Auf Grund des doch gesamthaft gesehenen
massiven Personalrückganges könnte man nun
argumentieren, dass Rationalisierungsmassnah-

men für diese Veränderungen der letzten Jahre
verantwortlich seien. Dieser Umstand trifft nur
zum Teil zu. Betrachtet man die Entwicklung bei
den Arbeitstätten, so haben auch hier markante
Veränderungen stattgefunden. So sind zwischen
2001 und 2008 sind ganze 23% oder 709 Arbeits-
stätten verschwunden. Ob diese Firmen gänzlich
geschlossen wurden oder ob sie von anderen Be -
trieben übernommen und unter anderem Namen
weitergeführt worden sind, ist aus den Daten der
Betriebszählung nicht ersichtlich. 

Druck- und Medienvorstufe
Die Vorstufe hat prozentmässig die meisten 
Ar beitsstätten verloren und dies über alle Be -
triebsgrössen hinweg. So mussten seit 2005
bereits 38 Betriebe, seit 2001 25% aller Vorstu-
fenfirmen ihre Geschäftstätigkeit einstellen. Die
Verlagerung der Vorstufenarbeiten zu Grafikern
und Werbern so wie zu Privaten hat den Abbau der
Vorstufenbetriebe forciert. Mit der heute auf dem
Markt erhältlichen Software kann praktisch jeder-
mann seine (einfachen) Produkte layouten. Die
Wertschöpfungskette hat sich zu Ungunsten der
Vorstufenbetriebe verschoben.

Zur Zeit werden in Vorstufenbetrieben noch 2.980
Personen beschäftigt, 17% weniger als 2001. Seit
2005 ist die Zahl der Beschäftigten stabil geblie-
ben.

Offsetdruck
Auch der Offsetdruck ist von der Strukturbereini-
gung betroffen. Wurden im 2001 noch 1'597
Arbeitsstätten gezählt, so sind es heute noch
deren 1'213, oder ein Rückgang von 24%. Die
Aussage, dass jährlich rund 3% der Firmen ihre
Tätigkeit aufgeben müssen, hat sich leider be -
stätigt. Welches sind die Gründe für diese Ent -
wick lung? Es gibt verschiedene Gründe für diese
Entwicklung, hier einige Stichworte: Neue Me -
dien, Verlagerung der Werbung über andere Infor-
mationskanäle, Überkapazitäten, Wirtschaftliche
Situation und damit verbunden ein Rückgang des
Druckvolumens, neue Druckverfahren (kleine Auf-
lagen) und auch die vielen ungelösten Nachfolge-
regelungen (Unverkäuflichkeit der Betriebe).
Die Entwicklung der Beschäftigtenzahlen verläuft
im Gleichschritt zu denjenigen der Arbeitsstätten.
Seit 2001 sind 23% der Vollzeitstellen abgebaut
worden, seit 2005 sind es deren 8%. Auch hier ein
jährlicher Abbau von rund 3%.

Zeitungsdruck/Siebdruck/Lichtpausen/
Buchbinderei
Die genauen Zahlen zu diesen Bereichen der gra-
fischen Industrie finden sich in den beiden Tabel-
len.

Wie geht es weiter?
Die Strukturbereinigung ist noch nicht beendet.
Der Trend der letzten Jahre wird sich weiter fort-
setzen, sowohl bei den Arbeitsstätten als auch bei
den Beschäftigten. Ein wesentlicher Faktor ist die
gesamtwirtschaftliche Entwicklung in den nächs -
ten Jahren. Doch auch die nahe Zukunft der Tech-
nik, Bereiche Telekommunikation und Internet
werden sich auf die Branche auswirken.
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Die Strukturbereinigung
geht weiter

Die grafische Industrie musste in den letzten Jahren den zum Teil massiven Abbau
von Arbeitsplätzen und Arbeitsstätten hinnehmen

Arbeitsstätten

Bereich 2001 2005 2001-2005 2001-2008 2005-2008
Anzahl Anzahl Anzahl Anteil in %

Basis 2008

Veränderung

in %

Veränderung

in %

Veränderung

in %

Druckvorstufe 667 536 498 21% -19.6% -25.3% -7.1%

Zeitungsdruck 55 54 51 2% -1.8% -7.3% -5.6%

Offsetdruck 1'597 1'327 1'213 50% -16.9% -24.0% -8.6%

Siebdruck 342 300 286 12% -12.3% -16.4% -4.7%

Lichtpaus 184 142 145 6% -22.8% -21.2% 2.1%

Buchbinderei 278 231 221 9% -16.9% -20.5% -4.3%

Total 3123 2590 2414 100% -17.1% -22.7% -6.8%
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